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Sut. ©roffe: Se älter bu... - SCIbert «if#»: ©in Siiïner. 253

©t. ©allen. Sm ©tabtparl.

5e älter bu —

3e älter bu, je coller toirb bein Çerg. ©aS roar bein jungeS Çerj. Berftof)Ien taufd)ten

©od) roie ein $ird)ï)of nur, ber ooïï oon Toten, ©ebanken, ^antafien, roeIc£)e kiifm
^

©ie ausgelitten iffren ©rbenfcbmers. Sffit @teid)gefinnten reidje Stebe tauften.

©inft roar eS eine îlu, oon rofenroten Stun ftetjn ©enkmale ringS oon immergrün —

Sîtaiœoïken ûberftraÇït, ein luftger ipain, ©enkmate rings* - Begrabener ©ebanken,

SBo bunkte SBipfel f)o!ben Statten Boten. BegraBner Träume, bie im Sturm oergIüf)n.

Bon SltärdjenBIumen leuchtete ber Bain, Berfd)oïïner Tage ^läne f)ier oerfanken,

3n tiefer SBatbnad)t ^unbert Brunnen raufd)ten, Betfdjoïïner greunbe Stamen ftetjn auf Stein,

îtuf SItarmorgöttern Bli^te STtonbenfdjein. Bebeckt non SïtooS unb Blumenreichen Stanken.

Quin Kirchhof roarb beS ÇerjenS fjugenbljain.

Beifammen liegt, roaS fiinbig toar unb roacker,

3e älter bu, je notier roirb er fein —

©aS STtenfäfentjerj artet) ift ein ©otteSadrer
8ul. ©roffe.

<£tn
33du 9ttbert $ifdjti.

pnfunbgbangig ^atixe baten öetfloffen, feit SeBen ftnauSgetreten bat. ©inige bet ®pah=
ein gebiffet S'dtjtgang bei fftealfcfjule bon 23tei= gen ^laffengenoffen baten bet anfid) en

tentain btefe Stnftalt öetlaffen t)atte unb irt§ benïtag jottte mart rticfyt otjixe etne lefdjet sue

Jul. Grosse: Je älter du,,. - Albert Fischli: Ein Führer, 253

St. Gallen. Im Stadtpark.

Je älter du —

Je älter du, je voller wird dein Herz. Das war dein junges Herz. Verstohlen lauschten

Doch wie ein Kirchhof nur, der voll von Voten, Gedanken, Phantasien, welche kühn

Die ausgelitten ihren Erdenschmerz. Mit Gleichgesinnten reiche Rede tauschten.

Einst war es eine Du, von rosenroten Nun stehn Denkmale rings von Immergrün —

Maiwolken überstrahlt, ein lustger Hain, Denkmale rings - begrabener Gedanken,

Wo dunkle Wipfel holden Schatten boten. Begrabner Vräume, die im Sturm verglühn.

Von Märchenblumen leuchtete der Rain, Verschollner Vage Pläne hier versanken,

In tiefer Waldnacht hundert Brunnen rauschten, Verschollner Freunde Namen stehn auf Stein,

Auf Marmorgöttern blitzte Mondenschein. Bedeckt von Moos und blumenreichen Ranken.

gum Kirchhof ward des Herzens Iugendhain.

Beisammen liegt, was sündig war und wacker,

Je älter du, je voller wird er seiu —

Das Menschenherz auch ist ein Gottesacker!
Jul. Grosse.

Ein Führer.
Von Albert Fischli.

Fünfundzwanzig Jahre waren verflossen, seit Leben hinausgetreten war. Einige der ehemall-

ein gewisser Jahrgang der Realschule von Brei- gen Klassengenossen waren der Knftch,

tenrain diese Anstalt verlassen hatte und ins denktag sollte man nicht ohne eme ^eschel ene
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